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Herren Kreisliga A Gr. 4

SV Gailenkirchen : TTC Westheim II 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Gailenkirchen gegen den TTC 
Westheim II

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:28 Sätzen trennten sich die
Spieler des TTC Westheim II beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 4 am Freitagabend
vom SV Gailenkirchen. Rund 205 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Gwinner / Noller
das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Die Heimmannschaft
profitierte im 1. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten. Einen großen
Verdienst zur Punkteteilung leisteten Gwinner und Noller, die in ihren Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kutscherauer / Kircher hatten im Match gegen Klenk / Buschke am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen Sieg verpassten Vukovic / Gorulev
dagegen bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Gwinner / Noller. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Ohne Satzgewinn für Massa / Kümmerer verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Horlacher / Rau. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Thomas Kutscherauer gegen Elias
Klenk durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Eine kleine Chance gab es durchaus,
als Boris Vukovic das Match, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter
gestartet war, mit 1:3 gegen Till Gwinner abgab und eine Niederlage kassierte. Kurz später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Vitalij Gorulev hatte wenig später
gegen Nils Buschke bei seinem 3:0 wiederum keine Schwierigkeiten. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Inge Massa über die 1:3-Niederlage gegen Rainer Noller
hinweggetröstet werden musste. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Gerd Kümmerer überzeugte im Match
gegen Tobias Rau, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Andreas Kircher dann gegen Patrick Horlacher. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SV Gailenkirchen und des TTC Westheim II. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Thomas Kutscherauer sein Einzel gegen Till Gwinner noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Was
war das für eine Wendung des Spiels! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Gwinner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Boris Vukovic bei seinem 3:1 gegen Elias Klenk doch überlegen.
Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Vitalij Gorulev beim 2:3 gegen Rainer Noller leisten. Am
Ende verlor er das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Match jedoch
knapp. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Noller zu Ende ging. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Der Start in die Partie hätte für Inge Massa besser
laufen können, doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Nils Buschke noch
in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die gewinnbringende
Taktik fehlte dagegen Gerd Kümmerer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Patrick Horlacher ab
Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte derweil Andreas Kircher beim 3:0 gegen Tobias Rau. Bevor die beiden Doppel final
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gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Gwinner / Noller hatten Kutscherauer
/ Kircher nur im ersten Satz eine Chance. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.10.2022
gegen die PSG Schwäbisch Hall III, während der TTC Westheim II am 14.10.2022 gegen den TSV
Michelbach/B. II antritt.

 Statistik:
 SV Gailenkirchen

Doppel: Kutscherauer / Kircher 1:1, Vukovic / Gorulev 0:1, Massa / Kümmerer 0:1 
Einzel: T. Kutscherauer 1:1, B. Vukovic 1:1, V. Gorulev 1:1, I. Massa 1:1, G. Kümmerer 1:1, A.
Kircher 2:0 

 TTC Westheim II
Doppel: Gwinner / Noller 2:0, Klenk / Buschke 0:1, Horlacher / Rau 1:0 
Einzel: T. Gwinner 2:0, E. Klenk 0:2, R. Noller 2:0, N. Buschke 0:2, P. Horlacher 1:1, T. Rau 0:2


